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 ■ Qualifikation zur Südbadenliga, 
männl. C-Jugend in Wolfach:
Gutach/Wolfach – Hofweier Sa. 12.00
Helmlingen – Baden/Sandweier Sa. 12.40
Altenheim – Hofweier Sa. 13.20
Gutach/Wolfach – Helmlingen Sa. 14.00
Baden/Sandweier – Altenheim Sa. 14.40
Hofweier – Helmlingen Sa. 15.20
Gutach/Wolfach – Bad/Sandw Sa. 16.00
Helmlingen – Altenheim Sa. 16.40
Baden/Sandweier – Hofweier Sa. 17.20
Gutach/Wolfach – Altenheim Sa. 18.00

 ■  Bezirksklasse O-S Damen
Unterharmersb. - TV St. Georgen Sa 15:00
Gut./Wolf. II - Ottenheim II Sa 18:00

 ■ Kreisklasse B-Jugend männlich
Unterharmersb. - JHA Baden II Sa 17:00

 ■ Bezirksklasse C-Jugend männl.
Gutach/Wolf. - HSG Renchtal So 11:00

 ■ Kreisklasse O-S D-Jugend männl.
Unterharmersbach - St. Georgen Sa 13:30
SG Scutro - Ott./Alt. II Sa 13:30
St. Georgen - Ortenau Süd II So 12:00

 ■ Bezirksklasse O-S C-Jugend weibl.
Ott./Alt. II - Willstätt-Au. Sa 14:00
Gutach/Wolf. - ETSV Offenburg Sa 14:20
SG Scutro II - SG Hornberg Sa 17

H A N D B A L L  I M  B E Z I R K

Elva/Estland. Mit einem 
neuen Weltrekord von 
3650 Kegeln holten sich 
die deutschen Frauen 
die Goldmedaille bei der 
U23-Weltmeisterschaft der 
Sportkegler in Elva/Estland. 
Als Startspielerin brachte Bi-
anca Zimmermann vom SKC 

Unterharmersbach das Team 
in Führung. Mit 653 Kegel 
markierte sie den Topwert 
des Feldes. Weiter kegelten: 
Luisa Ebert (628), Saskia 
Gubitz (586), Selina Thiem 
(597), Melina Russ (620), 
Jennifer Sommer (565). Sil-
ber ging an Slowenien (3543 

Kegel), Bronze an Kroatien 
(3541). Die Konkurrenz biß 
also auf Granit, die deut-
schen Mädels auf Gold (v. 
l.): Bianca Zimmermann, Se-
lina Fuhrmann, Luisa Ebert, 
Selina Thiem, Melina Russ, 
Jennifer Sommer und Saskia 
Gubitz. Privatfoto

Weltrekord im Team für Bianca Zimmermann

Schutterwald (red). Der TuS 
Schutterwald bietet vom 29. 
bis 31. Juli, dem ersten Feri-
en-Wochenende, für interes-
sierte Kinder der Jahrgänge 
2008 bis 2013 ein Sportcamp 
an. Die zehnte Auflage des 
ehemaligen Handball-Camps 
ist ein Sportcamp geworden, 
um so auch Kindern anderer 
Sportarten die Möglichkeit zu 
bieten teilzunehmen.

Trainingseinheiten sind 
sowohl in der Halle als auch 

outdoor geplant. Neben einer 
Einheit in der CrossFit-Box 
besteht auch die Möglichkeit 
zum Erwerb des Sportabzei-
chens (Leichtathletik und 
Schwimmen). Neu am Camp 
ist ein Kino-Abend am Sams-
tag mit anschließender Über-
nachtung in der Mörburg-
halle. Infos und Anmeldung 
unter: 

TuS Schutterwald bietet in 
den Ferien Sportcamp an
Veranstaltung für Kinder aus allen Sportarten

Der TuS Schutterwald bietet dem sportlichen Nachwuchs in 
den Ferien ein Sportcamp an.  Privatfoto

www.sparkassen-handball-
camp.de

Offenburg. Einen optimalen 
Saisonabschluss konnten die 
Männer vom Budo-Club Offen-
burg in der Baden-Württem-
berg-Liga feiern. Beim dritten 
und entscheidenden Kampftag 
in Ortenberg, den der BCO aus-
richtete, gingen sechs Mann-
schaften an den Start. Schon 
in der ersten Begegnung gegen 
den TV Heitersheim wuchsen 
die Offenburger über sich hi-
naus und gewannen klar mit 
6:1. Auch die zweite Begegnung 
gegen den TV Mosbach endete 
mit einem 5:2 -Sieg. Am Ende 
landete der Budo-Club Offen-
burg hinter Sieger PS Karls-
ruhe auf einem respektablen 
zweiten Platz, gefolgt vom TSB 
Ravensburg, JV Nürtigen, TV 
Heitersheim und TV Mosbach.

Danach fand noch ein 
Freundschaftskampf gegen 
den TSB Ravensburg statt, 
bei dem auch die Offenburger 
Youngstars zum Einsatz ka-
men, um wertvolle Kampfer-
fahrungen zu sammeln. 

Judoteam feiert die Vizemeisterschaft
Offenburger mit einem gelungenen Abschluss beim Heimspieltag der Baden-Württemberg-Liga in Ortenberg.

Die Offenburger Mannschaft (hinten v. l.): Denis Guran, Daniel Indatsch, Ferdinand Maier, Oleg 
Enns, Sebastian Strumbel, Otis Ehret, Alexander Leiser, Martin Ernst (Trainer). Vorne v. l.: Robin 
Hoesch, Gerhard Grafmüller, Jannis Müll, Valentin Lurk, Philipp Gänshirt, Justus Claaßen, Norbert 
Ehret, Jan Weber.  Privatfoto

BW Oberweier
muss auf der 
Hut sein
Am Sonntag in Bischweier

Friesenheim-Oberweier 
(mue). Nach zwei Spielen wei-
sen die Oberliga-Herren des
TC BW Oberweier eine ausge-
glichene Bilanz auf. Die Aus-
wärtsaufgabe am Sonntag (11
Uhr) hat es durchaus in sich, 
wenngleich der TC Bischweier 
die beiden ersten Saisonparti-
en gegen Freiburg und in Vil-
lingen jeweils knapp mit 4:5 ab-
gab. „Bischweier ist nicht zu
unterschätzen, sie haben bis-
her zwei, beziehungsweise drei 
ausländische Aktive zum Ein-
satz gebracht. Allein das zeigt 
schon, dass wir auf der Hut 
sein müssen“, sagt Oberweiers 
Chefcoach Oliver Killeweit. 

Bastian Bross ist privat ver-
hindert, daher greifen diesmal
voraussichtlich Adrian Obert,
Philipp Bauer, Jean-Luc Gass-
mann, Paul Gogonea, Tyler
Schmidt, David Slavcev und 
Yannic Fabri zum Schläger. 
Sieben Akteure deshalb, um 
ein Stück weit Flexibilität für 
die Doppelbesetzung zu haben. 

„Bischweier ist eine gute 
Mannschaft, die jeweils knapp 
dran am Sieg war. Wir brau-
chen einen guten Tag, um mit
dem hoffentlich zweiten Sieg
ein Stück weit schon nach un-
ten hin abgesichert zu sein“, er-
hofft sich Killeweit. Gerade auf 
den vorderen und mittleren Po-
sitionen sollen Punkte einge-
fahren werden, da die Doppel
immer unwägbar einzustufen 
sind.

Attraktives 
Starterfeld  
beim RC Achern
Achern (abo). Der Reitclub 
Achern kann am Samstag ab 18 
Uhr beim Messe-Cup (Klasse
A**) und am Sonntag ab 10.30
Uhr beim badenova-L attrak-
tive Starterfelder aufweisen. 
Für Freunde des Springsports 
gibt es am Samstag ab 14 Uhr
dann ein offenes S*-Springen
und ab 16 Uhr eine Qualifikati-
on zur Amateurmeisterschaft
in der Klasse S* mit Stechen. 

Abschluss ist in Achern am 
Sonntag ab 15 Uhr der Große
Preis, der mit 35 Nennungen 
gut besetzt ist. Wer keine Zeit
hat, nach Achern zu kommen, 
aber mal kurz die Prüfungen
verfolgen will: Das Internet-
Portal clipmyhorse überträgt
wieder für alle Nuzer kosten-
los. 

Offenburg (z). Faustball-
Zweitligist FBC Offenburg 
muss heute beim TV Waib-
stadt antreten. Dort treffen 
die Ortenauer auf den TV 
Rendel und den TV Waibstadt 
II. Aus familiären Gründen 
nicht dabei ist Mark Borho.

Nach dem überraschenden 
Sieg gegen die TSG Tiefenthal 
und einem gewonnenen Satz 
gegen die ESG Karlsruhe ga-
ben die Offenburger den letz-
ten Tabellenplatz ab. Im di-
rekten Kellerduell treffen 
die Ortenauer nun auf den 
TV Waibstadt II. Die Nordba-
dener konnten nur die Par-
tie gegen den TB Oppau ge-
winnen und stehen mit einem 
schlechteren Satzverhältnis 
hinter den Offenburgern. Um-
so mehr schmerzt der Aus-
fall von Mark Borho, welcher 
durch seine herausragen-
de Leistung am vergangenen 
Spieltag maßgeblich zum Sieg 
gegen die TSG Tiefenthal bei-
getragen hatte. Nun sind die 
beiden Abwehrspieler Chris-
toph Petersen und Julius Zolg 
gefordert, ihr Können un-
ter Beweis zu stellen. Zusätz-
lich rückt der erfahrene Tho-
mas Häusler in den Kader. Es 

darf ein spannendes Spiel er-
wartet werden, bei dem beide 
Mannschaften den direkten 
Vergleich für sich entschei-
den können.

Bevor es dazu kommt, 
muss der FBC jedoch erst 
noch gegen den TV Rendel an-
treten. Mit 4:4 Punkten bele-
gen die Hessen den fünften 
Tabellenplatz. Auch in die-
ser Partie ist für beide Mann-
schaften alles offen. 

„Wir freuen uns sehr auf 
den kommenden Spieltag, 
auch wenn der Ausfall von 
Mark natürlich schmerzt. 
Dennoch werden Julius und 
ich alles geben und versu-
chen, ihn bestmöglich zu er-
setzen. Alle drei Mannschaf-
ten spielen gegen den Abstieg 
und können die Punkte im di-
rekten Vergleich gut gebrau-
chen. Trotzdem schauen wir, 
dass wir am Ende des Tages 
die Nase vorne haben wer-
den“, so Christoph Petersens 
Einschätzung zum Spieltag. 

Die erste Partie des Spiel-
tags zwischen dem TV Waib-
stadt II und dem TV Rendel 
beginnt um 15 Uhr. Anschlie-
ßend bestreitet der FBC Of-
fenburg seine zwei Spiele.

FBC Offenburg will für 
Klassenerhalt punkten
Faustball: Auswärtsspieltag beim TV Waibstadt II

Offenburg-Bohlsbach (mhu). 
Nach den zwei souveränen Sie-
gen gegen den Marburger TC 
(7:2) und den TC Durlach (8:1) 
müssen die Herren 40 des TC 
BW Bohlsbach heute ab 13 Uhr 
auf der heimischen Anlage die 
nächste Pflichtaufgabe lösen. 
Auch gegen den TEC Waldau 
soll ein klarer Sieg her, um mit 
Rückenwind in die entschei-
dende Saisonphase zu gehen.

Die Schwaben haben in die-
ser Saison erst eine Partie ab-
solviert und deutlich mit 1:8 
gegen den TC Wolfsberg Pforz-
heim verloren. Selbst in Best-
besetzung mit dem Griechen 
Pantelis Moschoutis und Ale-
jandro Dominquez an der Spit-
ze hat der Kader von Waldau 
kaum die Qualität, mit Bohls-
bach mitzuhalten.

Dennoch will man bei den 
Blau-Weißen kein Risiko ein-

gehen. „Wir treten auch dies-
mal mit unseren Topspielern 
an“, verspricht Teammanager 
Marc Baumann. Vorgesehen 
ist, dass am Samstag Jaroslav 
Pospisil, Stéphane Robert, Ja-
kub Herm-Zahlava, Alexander 
Waske, Frank Moser und Da-
vid Prinosil für Bohlsbach auf-
schlagen.

Der Blick des dreifachen 
deutschen Meisters richtet sich 
bereits auf die kommende Wo-
che, wo im Auswärtsspiel beim 
aktuellen Tabellenführer TC 
Bad Ems die Vorentscheidung 
über die Regionalliga-Meister-
schaft fallen könnte. Aber auch 
am 25. Juni beim TC Wolfsberg 
Pforzheim müssen die Bohls-
bacher auf der Hut sein, um die 
Teilnahme an der DM-Endrun-
de nicht zu gefährden, die im 
September auf der heimischen 
Anlage stattfinden würde.

TC BW Bohlsbach wird 
kein Risiko eingehen

Tennis: Herren 40 erwarten heute ab 13 Uhr den TEC Waldau. Topspieler 
sind bei den Gastgebern dabei. Blick geht schon weiter.

Stéphane Robert wird heute 
für den TC BW Bohlsbach auf 
den Platz gehen.  
   Foto: Iris Rothe
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